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Posted on September 11, 2025 by Redaktion-AnalyseTeam

Die Idee Freier Städte stellt eine grundlegende Frage neu:
Wie kann gesellschaftliches Zusammenleben organisiert werden, ohne Freiheit
durch politische Herrschaft oder durch technische Steuerung zu ersetzen?

Inhalt

Eine andere Ordnungslogik
� Wegweiser: Freie Städte in 6 Einstiegen
Empfohlene Lesepfade



Freie Städte – Freiheit im Vertrag oder neue Form der
Kontrolle?

Seite | 2

Eine andere Ordnungslogik

Im Zentrum steht dabei nicht ein weiteres Stadtmodell, sondern eine andere
Ordnungslogik. Freie Städte beruhen nicht auf kollektiver Gesetzgebung, sondern
auf privatrechtlichen Verträgen zwischen Einwohnern und einem Betreiber. Rechte,
Pflichten und Leistungen werden nicht politisch gesetzt, sondern individuell
vereinbart. Zustimmung ersetzt Mehrheitszwang. Vertrag ersetzt Herrschaft.

Diese Logik unterscheidet Freie Städte grundsätzlich von staatlichen Modellen –
auch von solchen, die sich demokratisch nennen. Demokratie regelt, wer herrscht
und wie Macht legitimiert wird. Sie hebt Herrschaft nicht auf. Vertragsbasierte
Ordnungen setzen an einer anderen Stelle an: Sie begrenzen Macht strukturell,
indem sie sie an freiwillige Bindung und einklagbares Recht koppeln.

Gerade deshalb stellt sich die Frage, ob Freie Städte tatsächlich ein Freiheitsmodell
darstellen – oder ob sie lediglich staatliche Funktionen privatisieren und damit neue
Formen der Kontrolle ermöglichen. Diese Kritik ist ernst zu nehmen. Sie entscheidet
sich nicht an Absichtserklärungen, sondern an der konkreten institutionellen
Ausgestaltung.

Unter den Bedingungen moderner Technik ist diese Ausgestaltung ohne
eine klare Regelung des KI-Einsatzes kaum noch denkbar.
Künstliche Intelligenz ist heute kein optionales Zusatzinstrument mehr, sondern ein
strukturbildender Faktor jeder komplexen Organisation.

Ein zentraler Prüfstein ist daher der Einsatz künstlicher Intelligenz. In Smart Cities
wird KI häufig als Instrument politischer Zielsteuerung eingesetzt: zur Optimierung,
Verhaltenslenkung oder normativen Durchsetzung gesellschaftlicher Vorgaben. Wo
dies geschieht, entstehen Entscheidungsfiktionen – formale Verantwortung bei
Menschen, faktische Steuerung durch Systeme.

Freie Städte können sich hiervon nur unterscheiden, wenn die Rolle der KI explizit
begrenzt und vertraglich gebunden wird. KI darf kein Machtträger, kein
Erziehungsinstrument und kein Ersatz für menschliche Verantwortung sein. Sie ist
ein Begleiter – ein Werkzeug innerhalb klar definierter Zuständigkeiten.

Diese Seite verfolgt das Ziel, diese Unterscheidungen sichtbar zu machen. Sie
versammelt FAQs, analytische Exkurse sowie konkrete Vertrags- und
Gestaltungsinstrumente, um Freie Städte nicht ideologisch zu verteidigen, sondern
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ordnungspolitisch prüfbar zu machen.

Die leitende Frage bleibt dabei offen – und genau darin liegt ihre Stärke:
Ob Freie Städte Freiheit ermöglichen oder neue Kontrolle hervorbringen,
entscheidet sich nicht an Begriffen, sondern an Verträgen, Institutionen und der
Art, wie Technik in diese Ordnung eingebunden wird.

Freiheit entsteht nicht durch gute Absichten, sondern durch begrenzte
Macht.

� Wegweiser: Freie Städte in 6 Einstiegen

Orientierung (FAQ)

Einordnung (Einleitung)

Technikgrenzen (KI)

Realitätscheck (Praxis)

Absicherung (Klauseln)

Energie & Infrastruktur

Diese Projektreihe ist nicht linear. Wähle den Einstieg über die Frage, die dich
gerade beschäftigt: Orientierung (FAQ), Einordnung (Einleitung),
Technikgrenzen (KI), Realitätscheck (Praxis), Absicherung (Klauseln), Energie
& Infrastruktur.

https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/freie-staedte-faq/
https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/freie-staedte-einordnung/
https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/technikgrenzen-ki/
https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/freie-staedte-praxisbeispiele/
https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/absicherung-klauseln/
https://naturrechteundki.ruhrkultour.de/energie-infrastruktur/
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Orientierung: Freie Städte FAQ Kurze Antworten auf Grundfragen (Recht,1.
Betreiber, Mitbestimmung, Stabilität, Finanzierung).
Einordnung (Einleitung): Warum Vertrag – und wo beginnt Kontrolle?2.
Begriffe klären, Erwartungen entwirren, Chancen und Risiken nüchtern sichtbar
machen.
Technikgrenzen (KI): Rolle der KI KI als Werkzeug der Verständigung – oder3.
als Instrument der Steuerung? Hier liegt der Prüfstein.
Realitätscheck (Praxis): Praxisbeispiele Konkrete Fälle und Szenarien: Was4.
trägt, was scheitert, wo liegen die harten Grenzen?
Absicherung (Klauseln: Musterklauseln (Kurzvorlage) Werkzeugkasten für5.
Verträge: klare Ausschlüsse, Datensparsamkeit, keine Verhaltenssteuerung,
Zustimmungsprinzip.
Energie & Infrastruktur: Energie entscheidet über Freiheit oder6.
Abhängigkeit. In Freien Städten ist sie Dienstleistung, nicht
Erziehungsinstrument. Technik und KI dürfen unterstützen – nicht steuern.

Empfohlene Lesepfade

Neu im Thema?: FAQ → Einleitung → Praxisbeispiele
Skeptische Prüfung?: FAQ → Musterklauseln → (optional) One-Page (DE/EN)
KI-Fokus?: Rolle der KI → Musterklauseln → (optional) One-Page (DE/EN)

Redaktioneller Hinweis: Jeder Beitrag erfüllt eine eigene Funktion. Nichts „ersetzt“ das andere – es
ergänzt.
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